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II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 461633-2022 - Competition
Germany-Heidenau: Architectural, engineering and planning services
OJ S 162/2022 24/08/2022
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Stadt Heidenau
Postal address: Dresdner straße 47
Town: Heidenau
NUTS code: DED2F Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Postal code: 01809
Country: Germany
Contact person: die Steg Stadtentwicklung GmbH
E-mail: corina.tischer@steg.de

:Internet address(es)
Main address: www.heidenau.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.evergabe.de/unterlagen/2622972/zustellweg-auswaehlen
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.evergabe.
de
Tenders or requests to participate must be submitted to the abovementioned address

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
"Sanierung Johann-Wolfgang von Goethe Oberschule"
Reference number: 51.10.05.70/090900/10008

Main CPV code
71240000 Architectural, engineering and planning services

Type of contract
Services

Short description

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/461633-2022
mailto:corina.tischer@steg.de?subject=TED
http://www.heidenau.de
https://www.evergabe.de/unterlagen/2622972/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de
https://www.evergabe.de
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II.1.6.

II.1.5.

Die Stadt Heidenau beabsichtigt die Sanierung der „Johann-Wolfgang von Goethe“ 
Oberschule in Heidenau, voraussichtlich mit Hilfe von Fördermitteln aus dem EFRE-Fördertopf 
sowie dem Städtebauförderprogramm LZP in den kommenden Jahren. Schwerpunkte der 
Sanierung liegen in der Umsetzung eines zwischenzeitlich beauftragten Brandschutz-
konzeptes, in der Innensanierung des Bestandsgebäudes (Ausführungen zu den 
Bestandteilen der Innensanierung siehe Pkt 2) sowie der Umnutzung der alten, unter 
Denkmalschutz stehenden Turnhalle zu einem Pausenraum und die Installation einer PV-
Anlage auf der alten Turnhalle. Darüber hinaus umfasst die Sanierung auch die Neugestaltung 
der Außenanlagen, bestehend aus dem Pausenhof und der Sportaußenanlage. Von den 
Planungsbüros, welche sich für das Verhandlungsverfahren empfehlen, wird erwartet, dass sie 
mit der Realisierung kommunaler Vorhaben wie Schulgebäuden vertraut sind. Daher wird 
seitens des Auslobers auch von prinzipiellen Erläuterungen zum Gebäude abgesehen und es 
wird nur auf die Punkte hingewiesen, die dem Bauherrn wichtig und für die Erfüllung der 
Aufgaben erforderlich sind. Die genaue Aufgabenbeschreibung ist Punkt 2 sowie der Anlage A 
zu entnehmen. Das Verfahren wird als Verhandlungsverfahren mit vorgeschaltetem 
Teilnahmewettbewerb gemäß § 17 VgV i.V. § 74 VgV und § 97 ff. GWB durchgeführt. Die OS 
Heidenau besteht aus drei baulichen Anlagen. Das Hauptgebäude ist über den Flügel direkt 
mit der alten Turnhalle verbunden und über einem Zwischenbau erreichbar. Die neue 
Turnhalle steht eigenständig und nicht Teil dieser Ausschreibung. Die alte Turnhalle und der 
Sozialtrakt werden als Pausen- und Freizeitraum mit Sanitäreinrichtungen genutzt. Die 
Turnhalle ist unterkellert. Im Zuge der Sanierung sind folgende Arbeiten vorgesehen, welche 
durch die nachfolgend angeführten Förderprogramme untersetzt werden: Innensanierung 
Gebäude-abschnitt 1 und 2 (voraussichtlich Förderprogramm LZP): - Umsetzung des 
zwischenzeitlich beauftragten Brandschutzkonzeptes (siehe Anlage A); - Planung und 
Umsetzung von Schallschutzmaßnahmen; - Sanierung der Buntglasfenster; - Erneuerung der 
Elektrik; - Erneuerung der Sanitäranlagen; - Malerarbeiten sowie Planung und Umsetzung von 
Fußbodenheizungen; - Planung und Umsetzung von Sonnenschutzmaßnahmen; - 
Trockenlegung des Bestandsbaus. Darüber hinaus ist die Sanierung der alten, unter 
Denkmalschutz stehenden Turnhalle zu einem Pausenraum (voraussichtlich Förderprogramm 
EFRE) zu planen und umzusetzen. Die Neugestaltung der Außenanlage (Los 5) gliedert sich 
in die Teilmaßnahme Pausenhof (voraussichtlich Förderprogramm EFRE) und die 
Teilmaßnahme Sportaußenanlage (voraussichtlich Förderprogramm LZP). Die Auflagen des 
Denkmalschutzes (siehe Auszug Denkmalschutzliste, Anlage A7) sind zu berücksichtigen. 
Des Weiteren sind die Planungen auf die vorliegenden Unterlagen zum Brandschutz (siehe 
Kapitel 3.4) abzustimmen. Die Kostenrahmenschätzung der Stadt Heidenau, fortgeschrieben 
durch die STEG Stadtentwicklung GmbH beziffert vorläufige Baukosten der Kosten-gruppen 
200 bis 600 DIN 276, Stand 09.08.2022 von rund 5,996 Mio. Euro netto. Eine detaillierte 
Aufstellung befindet sich in Anlage B. Der AN hat seine Planung auf den bezifferten 
Kostenrahmen auszurichten. Die Bauleistungen für das Vorhaben müssen so ausgeführt 
werden, dass eine sinnvolle, wirtschaftlich tragbare Bauabschnittsbildung erfolgt. Der AN ist 
verpflichtet, eine Planungs- und Bauzeitenrahmenplanung aufzustellen. Der seitens des AG 
vorgesehene Realisierungszeitraum endet mit Beginn des Schuljahres 2027/2028. Weitere Inf. 
können der Vergabeunterlage entnommen werden. Die Vergabestelle behält sich vor, gemäß 
§ 17 Abs. 11 VgV den Auftrag bereits auf Grundlage dieser ersten Angebote zu vergeben, 
ohne in Vergabeverhandlungen einzutreten.

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: yes
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II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.1.

II.2.

Tenders may be submitted for all lots

Description

Title
Objektplanung
Lot No: 1

Additional CPV code(s)
71240000 Architectural, engineering and planning services

Place of performance
NUTS code: DED2F Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Main site or place of performance: Heidenau, DE

Description of the procurement
Beauftragt werden Leistungen gemäß § 34 ff. HOAI i.V. mit Anlage 10.1 HOAI über die LPH 1 
bis 9. Der Auftraggeber sieht eine stufenweise Beauftragung vor. Zunächst werden die LPH 1 
bis 3 beauftragt. Eine Beauftragung der LPH 4 bis 9 erfolgt optional. Ein Rechtsanspruch auf 
die Übertragung von über die Leistungsphasen 1 bis 3 hinausgehenden Leistungen besteht 
nicht. Benennen Sie ggf. erforderliche Subunternehmen zum jeweiligen Auftragsgegenstand 
formlos. Die Vergabestelle behält sich die Nachforderung von Eignungsunterlagen vor. 
Gemäß Vertrag hat der Auftragnehmer folgende Leistungen im Rahmen der 1. Stufe zu 
erbringen: 1. Grundleistungen:
Zu erbringen sind durch den Auftragnehmer die Leistungsphasen 1 bis 3 des § 34 Abs. 3 
HOAI. Dabei sind die Grundleistungen nach Anlage 10.1 HOAI zu den § 34 Abs. 4 und § 35 
Abs. 7 zu diesen aufgeführten Leistungsphasen auszuführen. 2. Besondere und zusätzliche 
Leistungen (verpflichtend anzubieten, optionale Beauftragung):
- Planungs- und Beratungsleistungen zur Bauphysik, Leistungsbild Wärmeschutz und 
Energiebilanzierung sowie Bauakustik und Raumakustik (alte Turnhalle) gemäß Anlage 1.2.2 
HOAI, LPH 1 bis 3. Die Beauftragung der 2. Stufe erfolgt optional gemäß Vertrag. Folgende 
Leistungen sind im Rahmen der 2. Stufe zu erbringen:
1. Grundleistungen: Zu erbringen sind durch den Auftragnehmer die Leistungsphasen 4 bis 9 
des § 34 Abs. 3 HOAI. Dabei sind die Grundleistungen nach Anlage 10.1 HOAI zu den § 34 
Abs. 4 und § 35 Abs. 7 zu diesen aufgeführten Leistungsphasen auszuführen. 2. Besondere 
und zusätzliche Leistungen (verpflichtend anzubieten, optionale Beauftragung): - Umsetzung 
des vorliegenden Brandschutzkonzeptes gemäß AHO Heft 17, LPH 4 bis 9; - Planungs- und 
Beratungsleistungen zur Bauphysik, Leistungsbild Wärmeschutz und Energiebilanzierung 
sowie Bauakustik und Raumakustik (alte Turnhalle) gemäß Anlage 1.2.2 HOAI, LPH 4 bis 9. 
Es wird auf den Vertrag bzw. das Vertragsmuster § 18 verwiesen.

Award criteria
Criteria below
Quality criterion - Name: Vorstellung der Projektdurchführung / Weighting: 30 %, 36 von 120 
Punkten
Quality criterion - Name: Methodik zur Budgetverfolgung und Kosteneinhaltung / Weighting: 40 
%, 48 von 120 Punkten
Quality criterion - Name: Projektanalyse / Weighting: 15 %, 18 von 120 Punkten
Cost criterion - Name: Honorar/Preis / Weighting: 15 %, 18 von 120 Punkten

Estimated value
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II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

II.2.9.

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
End: 31/03/2027
This contract is subject to renewal: no

Information about the limits on the number of candidates to be invited
Envisaged minimum number: 3 5Maximum number: Objective criteria for choosing the limited 
number of candidates:
Die Wertung der vollständig vorliegenden Teilnahmeanträge für die Auswahl der Bieter für die 
Angebotsphase aus dem Kreis der Bewerber, die die geforderten Eignungs-nachweise 
vorgelegt haben, erfolgt gemäß § 51 VgV auf Grundlage der genannten Nachweise zur 
Eignung in einem dreistufigen Verfahren. Stufe 1: Zunächst wird geprüft, ob die 
Teilnahmeanträge den formalen Anforderungen genügen. Unvollständige Teilnahmeanträge, 
die trotz ggf. erfolgter Nachforderung von Unterlagen weiterhin unvollständig bleiben, können 
nicht berücksichtigt werden. Stufe 2: Anschließend wird beurteilt, ob der Bewerber nach den 
vorgelegten Angaben und Nachweisen grundsätzlich geeignet erscheint, die 
verfahrensgegenständlichen Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen. Stufe 3: Schließlich 
wird für den Fall, dass sich mehr als drei grundsätzlich geeignete Unternehmen beworben 
haben, unter den Bewerbern anhand der Referenzen gem. Ziffer III.1.3 der Bekanntmachung 
beurteilt, wer unter den als grundsätzlich geeignet eingestuften Bewerbern im Vergleich zu 
den Mitbewerbern mit Blick auf die zu erbringende Leistung besonders geeignet erscheint und 
daher am weiteren Verfahren beteiligt werden soll. Hierbei werden die als priorisiert 
gekennzeichneten Referenzen (Formblatt 3), die Einzelreferenz (Formblatt 4) sowie das 
geforderte Kriterium zur Projektorganisation anhand folgender Kriterien bewertet: 
Referenzliste (Formblatt 3): 18 von 54 Punkten; Referenz „Sanierung eines Gebäudes […]“ 
(Formblatt 4): 18 von 54 Punkten; Projektorganisation (formlos, max. 4 Seiten): 18 von 54 
Punkten. Höchstpunktzahl 54 von 54 Punkten
Hinweise zur Punkteverteilung finden sich auf den Formblättern. Nach dem Ablauf der 
Antragsfrist werden nach Maßgabe dieser Bedingungen sowie bei Beachtung der 
Anforderungen gemäß § 57 Abs. 1 VgV mindestens drei, höchstens fünf Bewerber zur Abgabe 
eines Angebotes im Rahmen der Verhandlungsphase nach vorab genannten Prüflauf 
aufgefordert. Sofern eine Mehrzahl von Bewerbern mit gleicher Punktzahl auf einem 
wertungsrelevanten Rang liegt, werden diese auch bei Überschreitung der vorgenannten 
maximalen Teilnehmerzahl gleichbehandelt. Ausschließlich in diesem Fall kann der 
Teilnehmerkreis für die zweite Stufe mehr als 5 Bieter umfassen.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Eine Beauftragung der LPH 4 bis 9 erfolgt optional.
1. Stufe: - Planungs- und Beratungsleistungen zur Bauphysik, Leistungsbild Wärmeschutz und 
Energiebilanzierung sowie Bauakustik und Raumakustik (alte Turnhalle) gemäß Anlage 1.2.2 
HOAI, LPH 1 bis 3.
2. Stufe: - Umsetzung des vorliegenden Brandschutzkonzeptes gemäß AHO Heft 17, LPH 4 
bis 9; - Planungs- und Beratungsleistungen zur Bauphysik, Leistungsbild Wärmeschutz und 
Energiebilanzierung sowie Bauakustik und Raumakustik (alte Turnhalle) gemäß Anlage 1.2.2 
HOAI, LPH 4 bis 9.
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II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.1.

II.2.

II.2.14.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
Die Vergabestelle behält sich vor, gemäß § 17 Abs. 11 VgV den Auftrag bereits auf Grundlage 
dieser ersten Angebote zu vergeben, ohne in Vergabeverhandlungen einzutreten. Um das 
Verfahren nicht unnötig zu verlängern und Kapazitäten sowohl auf Auftraggeber- als auch auf 
Auftragnehmerseite zu binden, sieht der Auftraggeber, die Stadt Heidenau, vor, die Frist für 
die Einreichung der Angebote in der Angebotsphase auf 10 Tage festzulegen. Weitere 
Informationen können der Vergabeunterlage entnommen werden.

Description

Title
Tragwerksplanung
Lot No: 2

Additional CPV code(s)
71240000 Architectural, engineering and planning services

Place of performance
NUTS code: DED2F Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Main site or place of performance: Heidenau, DE

Description of the procurement
Beauftragt werden Leistungen gemäß § 51 ff. HOAI i.V. mit Anlage 14.1 HOAI über die LPH 1 
bis 6. Der Auftraggeber sieht eine stufenweise Beauftragung vor. Zunächst werden die LPH 1 
bis 3 beauftragt. Eine Beauftragung der LPH 4 bis 6 erfolgt optional. Ein Rechtsanspruch auf 
die Übertragung von über die Leistungsphasen 1 bis 3 hinausgehenden Leistungen besteht 
nicht. Benennen Sie ggf. erforderliche Subunternehmen zum jeweiligen Auftragsgegenstand 
formlos. Die Vergabestelle behält sich die Nachforderung von Eignungsunterlagen vor. 
Gemäß Vertrag hat der Auftragnehmer folgende Leistungen im Rahmen der 1. Stufe zu 
erbringen: 1. Grundleistungen:
Zu erbringen sind durch den Auftragnehmer die Leistungsphasen 1 bis 3 des § 51 Abs. 1 
HOAI. Dabei sind die Grundleistungen nach Anlage 14.1 HOAI zu den § 51 Abs. 5 und § 52 
Abs. 2 zu diesen aufgeführten Leistungsphasen auszuführen. 2. Besondere und zusätzliche 
Leistungen (verpflichtend anzubieten, optionale Beauftragung):
- LPH 4: Nachweise zum konstruktiven Brandschutz (alte Turnhalle). Die Beauftragung der 2. 
Stufe erfolgt optional gemäß Vertrag. Folgende Leistungen sind im Rahmen der 2. Stufe zu 
erbringen: 1. Grundleistungen: Zu erbringen sind durch den Auftragnehmer die 
Leistungsphasen 4 bis 6 des § 51 Abs. 1 HOAI. Dabei sind die Grund-leistungen nach Anlage 
14.1 HOAI zu den § 51 Abs. 5 und § 52 Abs. 2 zu diesen aufgeführten Leistungsphasen 
auszuführen. Es wird auf den Vertrag bzw. das Vertrags-muster § 18 verwiesen.

Award criteria
Criteria below
Quality criterion - Name: Vorstellung der Projektdurchführung / Weighting: 30 %, 36 von 120 
Punkten
Quality criterion - Name: Methodik zur Budgetverfolgung und Kosteneinhaltung / Weighting: 50 
%, 60 von 120 Punkten
Cost criterion - Name: Honorar/Preis / Weighting: 20 %, 24 von 120 Punkten
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II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

II.2.9.

II.2.7.

II.2.6. Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
End: 31/03/2027
This contract is subject to renewal: no

Information about the limits on the number of candidates to be invited
Envisaged minimum number: 3 5Maximum number: Objective criteria for choosing the limited 
number of candidates:
Die Wertung der vollständig vorliegenden Teilnahmeanträge für die Auswahl der Bieter für die 
Angebotsphase aus dem Kreis der Bewerber, die die geforderten Eignungs-nachweise 
vorgelegt haben, erfolgt gemäß § 51 VgV auf Grundlage der genannten Nachweise zur 
Eignung in einem dreistufigen Verfahren. Stufe 1: Zunächst wird geprüft, ob die 
Teilnahmeanträge den formalen Anforderungen genügen. Unvollständige Teilnahmeanträge, 
die trotz ggf. erfolgter Nachforderung von Unterlagen weiterhin unvollständig bleiben, können 
nicht berücksichtigt werden. Stufe 2: Anschließend wird beurteilt, ob der Bewerber nach den 
vorgelegten Angaben und Nachweisen grundsätzlich geeignet erscheint, die 
verfahrensgegenständlichen Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen. Stufe 3: Schließlich 
wird für den Fall, dass sich mehr als drei grundsätzlich geeignete Unternehmen beworben 
haben, unter den Bewerbern anhand der Referenzen gem. Ziffer III.1.3 der Bekanntmachung 
beurteilt, wer unter den als grundsätzlich geeignet eingestuften Bewerbern im Vergleich zu 
den Mitbewerbern mit Blick auf die zu erbringende Leistung besonders geeignet erscheint und 
daher am weiteren Verfahren beteiligt werden soll. Hierbei werden die als priorisiert 
gekennzeichneten Referenzen (Formblatt 3), die Einzelreferenz (Formblatt 4) sowie das 
geforderte Kriterium zur Projektorganisation anhand folgender Kriterien bewertet: 
Referenzliste (Formblatt 3): 18 von 54 Punkten; Referenz „Sanierung eines Gebäudes […]“ 
(Formblatt 4): 18 von 54 Punkten; Projektorganisation (formlos, max. 4 Seiten): 18 von 54 
Punkten. Höchstpunktzahl 54 von 54 Punkten
Hinweise zur Punkteverteilung finden sich auf den Formblättern. Nach dem Ablauf der 
Antragsfrist werden nach Maßgabe dieser Bedingungen sowie bei Beachtung der 
Anforderungen gemäß § 57 Abs. 1 VgV mindestens drei, höchstens fünf Bewerber zur Abgabe 
eines Angebotes im Rahmen der Verhandlungsphase nach vorab genannten Prüflauf 
aufgefordert. Sofern eine Mehrzahl von Bewerbern mit gleicher Punktzahl auf einem 
wertungsrelevanten Rang liegt, werden diese auch bei Überschreitung der vorgenannten 
maximalen Teilnehmerzahl gleichbehandelt. Ausschließlich in diesem Fall kann der 
Teilnehmerkreis für die zweite Stufe mehr als 5 Bieter umfassen.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Eine Beauftragung der LPH 4 bis 6 erfolgt optional.
1. Stufe: - LPH 4: Nachweise zum konstruktiven Brandschutz (alte Turnhalle)

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
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II.2.9.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.1.

II.2.

Die Vergabestelle behält sich vor, gemäß § 17 Abs. 11 VgV den Auftrag bereits auf Grundlage 
dieser ersten Angebote zu vergeben, ohne in Vergabeverhandlungen einzutreten. Um das 
Verfahren nicht unnötig zu verlängern und Kapazitäten sowohl auf Auftraggeber- als auch auf 
Auftragnehmerseite zu binden, sieht der Auftraggeber, die Stadt Heidenau, vor, die Frist für 
die Einreichung der Angebote in der Angebotsphase auf 10 Tage festzulegen. Weitere 
Informationen können der Vergabeunterlage entnommen werden.

Description

Title
Technische Ausrüstung (ALG 1 bis 3, 8)
Lot No: 3

Additional CPV code(s)
71240000 Architectural, engineering and planning services

Place of performance
NUTS code: DED2F Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Main site or place of performance: Heidenau, DE

Description of the procurement
Der Auftraggeber sieht eine stufenweise Beauftragung vor. Zunächst werden die LPH 1 bis 3 
beauftragt. Eine Beauftragung der LPH 4 bis 9 erfolgt optional. Ein Rechts-anspruch auf die 
Übertragung von über die Leistungsphasen 1 bis 3 hinausgehenden Leistungen besteht nicht. 
Benennen Sie ggf. erforderliche Subunternehmen zum jeweiligen Auftragsgegenstand 
formlos. Die Vergabestelle behält sich die Nachforderung von Eignungsunterlagen vor. 
Gemäß Vertrag hat der Auftragnehmer folgende Leistungen im Rahmen der 1. Stufe zu 
erbringen: 1. Grundleistungen: Zu erbringen sind durch den Auftragnehmer die 
Leistungsphasen 1 bis 3 des § 55 Abs. 1 HOAI. Dabei sind die Grundleistungen nach Anlage 
15.1 HOAI zu den § 55 Abs. 3 und § 56 Abs. 3 zu diesen aufgeführten Leistungsphasen 
auszuführen. Die Beauftragung der 2. Stufe erfolgt gemäß Vertrag. Folgende Leistungen sind 
im Rahmen der 2. Stufe zu erbringen: 1. Grundleistungen: Zu erbringen sind durch den 
Auftragnehmer die Leistungsphasen 4 bis 9 des § 55 Abs. 1 HOAI. Dabei sind die 
Grundleistungen nach Anlage 15.1 HOAI zu den § 55 Abs. 3 und § 56 Abs. 3 zu diesen 
aufgeführten Leistungsphasen auszuführen. Es wird auf den Vertrag bzw. das Vertragsmuster 
§ 18 verwiesen.

Award criteria
Criteria below
Quality criterion - Name: Vorstellung der Projektdurchführung / Weighting: 30 %, 36 von 120 
Punkten
Quality criterion - Name: Methodik zur Budgetverfolgung und Kosteneinhaltung / Weighting: 50 
%, 60 von 120 Punkten
Cost criterion - Name: Honorar/Preis / Weighting: 20 %, 24 von 120 Punkten

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
End: 31/03/2027
This contract is subject to renewal: no
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II.2.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

Information about the limits on the number of candidates to be invited
Envisaged minimum number: 3 5Maximum number: Objective criteria for choosing the limited 
number of candidates:
Die Wertung der vollständig vorliegenden Teilnahmeanträge für die Auswahl der Bieter für die 
Angebotsphase aus dem Kreis der Bewerber, die die geforderten Eignungs-nachweise 
vorgelegt haben, erfolgt gemäß § 51 VgV auf Grundlage der genannten Nachweise zur 
Eignung in einem dreistufigen Verfahren. Stufe 1: Zunächst wird geprüft, ob die 
Teilnahmeanträge den formalen Anforderungen genügen. Unvollständige Teilnahmeanträge, 
die trotz ggf. erfolgter Nachforderung von Unterlagen weiterhin unvollständig bleiben, können 
nicht berücksichtigt werden. Stufe 2: Anschließend wird beurteilt, ob der Bewerber nach den 
vorgelegten Angaben und Nachweisen grundsätzlich geeignet erscheint, die 
verfahrensgegenständlichen Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen. Stufe 3: Schließlich 
wird für den Fall, dass sich mehr als drei grundsätzlich geeignete Unternehmen beworben 
haben, unter den Bewerbern anhand der Referenzen gem. Ziffer III.1.3 der Bekanntmachung 
beurteilt, wer unter den als grundsätzlich geeignet eingestuften Bewerbern im Vergleich zu 
den Mitbewerbern mit Blick auf die zu erbringende Leistung besonders geeignet erscheint und 
daher am weiteren Verfahren beteiligt werden soll. Hierbei werden die als priorisiert 
gekennzeichneten Referenzen (Formblatt 3), die Einzelreferenz (Formblatt 4) sowie das 
geforderte Kriterium zur Projektorganisation anhand folgender Kriterien bewertet: 
Referenzliste (Formblatt 3): 18 von 54 Punkten; Referenz „Sanierung eines Gebäudes […]“ 
(Formblatt 4): 18 von 54 Punkten; Projektorganisation (formlos, max. 4 Seiten): 18 von 54 
Punkten. Höchstpunktzahl 54 von 54 Punkten
Hinweise zur Punkteverteilung finden sich auf den Formblättern. Nach dem Ablauf der 
Antragsfrist werden nach Maßgabe dieser Bedingungen sowie bei Beachtung der 
Anforderungen gemäß § 57 Abs. 1 VgV mindestens drei, höchstens fünf Bewerber zur Abgabe 
eines Angebotes im Rahmen der Verhandlungsphase nach vorab genannten Prüflauf 
aufgefordert. Sofern eine Mehrzahl von Bewerbern mit gleicher Punktzahl auf einem 
wertungsrelevanten Rang liegt, werden diese auch bei Überschreitung der vorgenannten 
maximalen Teilnehmerzahl gleichbehandelt. Ausschließlich in diesem Fall kann der 
Teilnehmerkreis für die zweite Stufe mehr als 5 Bieter umfassen.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Eine Beauftragung der LPH 4 bis 9 erfolgt optional.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
Die Vergabestelle behält sich vor, gemäß § 17 Abs. 11 VgV den Auftrag bereits auf Grundlage 
dieser ersten Angebote zu vergeben, ohne in Vergabeverhandlungen einzutreten. Um das 
Verfahren nicht unnötig zu verlängern und Kapazitäten sowohl auf Auftraggeber- als auch auf 
Auftragnehmerseite zu binden, sieht der Auftraggeber, die Stadt Heidenau, vor, die Frist für 
die Einreichung der Angebote in der Angebotsphase auf 10 Tage festzulegen. Weitere 
Informationen können der Vergabeunterlage entnommen werden.

Description



461633-2022 Page 9/18

II.2.9.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.1. Title
Technische Ausrüstung (ALG 4, 5 und 7)
Lot No: 4

Additional CPV code(s)
71240000 Architectural, engineering and planning services

Place of performance
NUTS code: DED2F Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Main site or place of performance: Heidenau, DE

Description of the procurement
Der Auftraggeber sieht eine stufenweise Beauftragung vor. Zunächst werden die LPH 1 bis 3 
beauftragt. Eine Beauftragung der LPH 4 bis 9 erfolgt optional. Ein Rechts-anspruch auf die 
Übertragung von über die Leistungsphasen 1 bis 3 hinausgehenden Leistungen besteht nicht. 
Benennen Sie ggf. erforderliche Subunternehmen zum jeweiligen Auftragsgegenstand 
formlos. Die Vergabestelle behält sich die Nachforderung von Eignungsunterlagen vor. 
Gemäß Vertrag hat der Auftragnehmer folgende Leistungen im Rahmen der 1. Stufe zu 
erbringen: 3. Grundleistungen: Zu erbringen sind durch den Auftragnehmer die 
Leistungsphasen 1 bis 3 des § 55 Abs. 1 HOAI. Dabei sind die Grundleistungen nach Anlage 
15.1 HOAI zu den § 55 Abs. 3 und § 56 Abs. 3 zu diesen aufgeführten Leistungsphasen 
auszuführen. Die Beauftragung der 2. Stufe erfolgt gemäß Vertrag. Folgende Leistungen sind 
im Rahmen der 2. Stufe zu erbringen: 3. Grundleistungen: Zu erbringen sind durch den 
Auftragnehmer die Leistungsphasen 4 bis 9 des § 55 Abs. 1 HOAI. Dabei sind die 
Grundleistungen nach Anlage 15.1 HOAI zu den § 55 Abs. 3 und § 56 Abs. 3 zu diesen 
aufgeführten Leistungsphasen auszuführen. Es wird auf den Vertrag bzw. das Vertragsmuster 
§ 18 verwiesen.

Award criteria
Criteria below
Quality criterion - Name: Vorstellung der Projektdurchführung / Weighting: 30 %, 36 von 120 
Punkten
Quality criterion - Name: Methodik zur Budgetverfolgung und Kosteneinhaltung / Weighting: 50 
%, 60 von 120 Punkten
Cost criterion - Name: Honorar/Preis / Weighting: 20 %, 24 von 120 Punkten

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
End: 31/03/2027
This contract is subject to renewal: no

Information about the limits on the number of candidates to be invited
Envisaged minimum number: 3 5Maximum number: Objective criteria for choosing the limited 
number of candidates:
Die Wertung der vollständig vorliegenden Teilnahmeanträge für die Auswahl der Bieter für die 
Angebotsphase aus dem Kreis der Bewerber, die die geforderten Eignungs-nachweise 
vorgelegt haben, erfolgt gemäß § 51 VgV auf Grundlage der genannten Nachweise zur 
Eignung in einem dreistufigen Verfahren. Stufe 1: Zunächst wird geprüft, ob die 
Teilnahmeanträge den formalen Anforderungen genügen. Unvollständige Teilnahmeanträge, 
die trotz ggf. erfolgter Nachforderung von Unterlagen weiterhin unvollständig bleiben, können 
nicht berücksichtigt werden. Stufe 2: Anschließend wird beurteilt, ob der Bewerber nach den 
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II.2.3.

II.2.2.

II.2.1.

II.2.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

vorgelegten Angaben und Nachweisen grundsätzlich geeignet erscheint, die 
verfahrensgegenständlichen Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen. Stufe 3: Schließlich 
wird für den Fall, dass sich mehr als drei grundsätzlich geeignete Unternehmen beworben 
haben, unter den Bewerbern anhand der Referenzen gem. Ziffer III.1.3 der Bekanntmachung 
beurteilt, wer unter den als grundsätzlich geeignet eingestuften Bewerbern im Vergleich zu 
den Mitbewerbern mit Blick auf die zu erbringende Leistung besonders geeignet erscheint und 
daher am weiteren Verfahren beteiligt werden soll. Hierbei werden die als priorisiert 
gekennzeichneten Referenzen (Formblatt 3), die Einzelreferenz (Formblatt 4) sowie das 
geforderte Kriterium zur Projektorganisation anhand folgender Kriterien bewertet: 
Referenzliste (Formblatt 3): 18 von 54 Punkten; Referenz „Sanierung eines Gebäudes […]“ 
(Formblatt 4): 18 von 54 Punkten; Projektorganisation (formlos, max. 4 Seiten): 18 von 54 
Punkten. Höchstpunktzahl 54 von 54 Punkten
Hinweise zur Punkteverteilung finden sich auf den Formblättern. Nach dem Ablauf der 
Antragsfrist werden nach Maßgabe dieser Bedingungen sowie bei Beachtung der 
Anforderungen gemäß § 57 Abs. 1 VgV mindestens drei, höchstens fünf Bewerber zur Abgabe 
eines Angebotes im Rahmen der Verhandlungsphase nach vorab genannten Prüflauf 
aufgefordert. Sofern eine Mehrzahl von Bewerbern mit gleicher Punktzahl auf einem 
wertungsrelevanten Rang liegt, werden diese auch bei Überschreitung der vorgenannten 
maximalen Teilnehmerzahl gleichbehandelt. Ausschließlich in diesem Fall kann der 
Teilnehmerkreis für die zweite Stufe mehr als 5 Bieter umfassen.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Eine Beauftragung der LPH 4 bis 9 erfolgt optional.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
Die Vergabestelle behält sich vor, gemäß § 17 Abs. 11 VgV den Auftrag bereits auf Grundlage 
dieser ersten Angebote zu vergeben, ohne in Vergabeverhandlungen einzutreten. Um das 
Verfahren nicht unnötig zu verlängern und Kapazitäten sowohl auf Auftraggeber- als auch auf 
Auftragnehmerseite zu binden, sieht der Auftraggeber, die Stadt Heidenau, vor, die Frist für 
die Einreichung der Angebote in der Angebotsphase auf 10 Tage festzulegen. Weitere 
Informationen können der Vergabeunterlage entnommen werden.

Description

Title
Freianlagenplanung
Lot No: 5

Additional CPV code(s)
71240000 Architectural, engineering and planning services

Place of performance
NUTS code: DED2F Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Main site or place of performance: Heidenau, DE
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II.2.9.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

II.2.4. Description of the procurement
Der Auftraggeber sieht eine stufenweise Beauftragung vor. Zunächst werden die LPH 1 bis 3 
beauftragt. Eine Beauftragung der LPH 4 bis 9 erfolgt optional. Ein Rechts-anspruch auf die 
Übertragung von über die Leistungsphasen 1 bis 3 hinausgehenden Leistungen besteht nicht. 
Benennen Sie ggf. erforderliche Subunternehmen zum jeweiligen Auftragsgegenstand 
formlos. Die Vergabestelle behält sich die Nachforderung von Eignungsunterlagen vor. 
Gemäß Vertrag hat der Auftragnehmer folgende Leistungen im Rahmen der 1. Stufe zu 
erbringen: 1. Grundleistungen: Zu erbringen sind durch den Auftragnehmer die 
Leistungsphasen 1 bis 3 des § 39 Abs. 3 HOAI. Dabei sind die Grundleistungen nach Anlage 
11.1 HOAI zu den §§ 39 ff. HOAI zu diesen aufgeführten Leistungsphasen auszuführen. Die 
Beauftragung der 2. Stufe erfolgt optional gemäß Vertrag. Folgende Leistungen sind im 
Rahmen der 2. Stufe zu erbringen: 1. Grundleistungen: Zu erbringen sind durch den 
Auftragnehmer die Leistungs-phasen 4 bis 9 des § 39 Abs. 3 HOAI. Dabei sind die 
Grundleistungen nach Anlage 11.1 HOAI zu den §§ 39 ff. HOAI zu diesen aufgeführten 
Leistungsphasen auszuführen.
2. Besondere und zusätzliche Leistungen (verpflichtend anzubieten, optionale Beauftragung): - 
LPH 9: Überwachungsleistungen für a) Entwicklungs- und Unter-haltungspflege; b) 
Mängelbeseitigung. Es wird auf den Vertrag bzw. das Vertragsmuster § 18 verwiesen.

Award criteria
Criteria below
Quality criterion - Name: Vorstellung der Projektdurchführung / Weighting: 30 %, 36 von 120 
Punkten
Quality criterion - Name: Methodik zur Budgetverfolgung und Kosteneinhaltung / Weighting: 40 
%, 48 von 120 Punkten
Quality criterion - Name: Projektanalyse / Weighting: 15 %, 18 von 120 Punkten
Cost criterion - Name: Honorar/Preis / Weighting: 15 %, 18 von 120 Punkten

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
End: 30/09/2027
This contract is subject to renewal: no

Information about the limits on the number of candidates to be invited
Envisaged minimum number: 3 5Maximum number: Objective criteria for choosing the limited 
number of candidates:
Die Wertung der vollständig vorliegenden Teilnahmeanträge für die Auswahl der Bieter für die 
Angebotsphase aus dem Kreis der Bewerber, die die geforderten Eignungs-nachweise 
vorgelegt haben, erfolgt gemäß § 51 VgV auf Grundlage der genannten Nachweise zur 
Eignung in einem dreistufigen Verfahren. Stufe 1: Zunächst wird geprüft, ob die 
Teilnahmeanträge den formalen Anforderungen genügen. Unvollständige Teilnahmeanträge, 
die trotz ggf. erfolgter Nachforderung von Unterlagen weiterhin unvollständig bleiben, können 
nicht berücksichtigt werden. Stufe 2: Anschließend wird beurteilt, ob der Bewerber nach den 
vorgelegten Angaben und Nachweisen grundsätzlich geeignet erscheint, die 
verfahrensgegenständlichen Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen. Stufe 3: Schließlich 
wird für den Fall, dass sich mehr als drei grundsätzlich geeignete Unternehmen beworben 
haben, unter den Bewerbern anhand der Referenzen gem. Ziffer III.1.3 der Bekanntmachung 
beurteilt, wer unter den als grundsätzlich geeignet eingestuften Bewerbern im Vergleich zu 
den Mitbewerbern mit Blick auf die zu erbringende Leistung besonders geeignet erscheint und 
daher am weiteren Verfahren beteiligt werden soll. Hierbei werden die als priorisiert 
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III.1.1.

III.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

gekennzeichneten Referenzen (Formblatt 3), die Einzelreferenz (Formblatt 4) sowie das 
geforderte Kriterium zur Projektorganisation anhand folgender Kriterien bewertet: 
Referenzliste (Formblatt 3): 18 von 54 Punkten; Referenz „Sanierung eines Gebäudes […]“ 
(Formblatt 4): 18 von 54 Punkten; Projektorganisation (formlos, max. 4 Seiten): 18 von 54 
Punkten. Höchstpunktzahl 54 von 54 Punkten
Hinweise zur Punkteverteilung finden sich auf den Formblättern. Nach dem Ablauf der 
Antragsfrist werden nach Maßgabe dieser Bedingungen sowie bei Beachtung der 
Anforderungen gemäß § 57 Abs. 1 VgV mindestens drei, höchstens fünf Bewerber zur Abgabe 
eines Angebotes im Rahmen der Verhandlungsphase nach vorab genannten Prüflauf 
aufgefordert. Sofern eine Mehrzahl von Bewerbern mit gleicher Punktzahl auf einem 
wertungsrelevanten Rang liegt, werden diese auch bei Überschreitung der vorgenannten 
maximalen Teilnehmerzahl gleichbehandelt. Ausschließlich in diesem Fall kann der 
Teilnehmerkreis für die zweite Stufe mehr als 5 Bieter umfassen.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Eine Beauftragung der LPH 4 bis 9 erfolgt optional.
2. Stufe: - LPH 9: Überwachungsleistungen für a) Entwicklungs- und Unterhaltungspflege; b) 
Mängelbeseitigung

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
Die Vergabestelle behält sich vor, gemäß § 17 Abs. 11 VgV den Auftrag bereits auf Grundlage 
dieser ersten Angebote zu vergeben, ohne in Vergabeverhandlungen einzutreten. Um das 
Verfahren nicht unnötig zu verlängern und Kapazitäten sowohl auf Auftraggeber- als auch auf 
Auftragnehmerseite zu binden, sieht der Auftraggeber, die Stadt Heidenau, vor, die Frist für 
die Einreichung der Angebote in der Angebotsphase auf 10 Tage festzulegen. Weitere 
Informationen können der Vergabeunterlage entnommen werden.

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Teilnahmeberechtigung: Teilnahmeberechtigt sind alle natürlichen und juristischen Personen, 
die die in der Vergabebekanntmachung geforderte Eignung aufweisen sowie 
Bewerbergemeinschaften, die die Eignungsanforderungen erfüllen. Die gemeinsame 
Beteiligung mit weiteren Unternehmen ist als Bewerbergemeinschaft oder unter Einbindung 
von Nachunternehmen nach Maßgabe der Vorgaben dieser Vergabeunterlagen möglich. 
Beteiligt sich ein Unternehmen mehrfach ‒ sei es als Bewerber, Mitglied einer Bewerber-
gemeinschaft oder Unterauftragnehmer ‒ an diesem Vergabeverfahren, so kann dies zum 
Verfahrensausschluss aller Bewerber/Bewerberge-meinschaften, bei denen das jeweilige 
Unternehmen beteiligt bzw. als Unterauftragnehmer vorgesehen ist, führen. 
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Bewerbergemeinschaften: Unternehmen können sich für die Teilnahme an diesem Verfahren 
zu Bewerbergemeinschaften zusammenschließen. Bewerbergemeinschaften stehen 
Einzelbewerbern gleich. Eine nachträgliche Bildung von Bewerbergemeinschaften nach Ende 
der Frist zur Abgabe des Teilnahmeantrags ist nicht zulässig. Bewerbergemeinschaften haben 
eine von allen Mitgliedern unterzeichnete Erklärung abzugeben, in welcher sie die 
Aufgabenteilung innerhalb der Bewerbergemeinschaft darstellen, einen bevollmächtigten 
Vertreter der Bewerbergemeinschaft benennen und erklären, dass alle Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft im Vergabeverfahren sowie im Auftragsfall gesamtschuldnerisch 
haften.
Eignungsleihe / Unterauftragnehmer: Ein Bewerber kann zum Nachweis seiner Eignung 
(wirtschaftliche und finanzielle sowie technische und berufliche Leistungs-fähigkeit) die 
Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch nehmen (Eignungsleihe). Diese Möglichkeit 
besteht unabhängig von der Rechtsnatur der zwischen dem Bewerber und den anderen 
Unternehmen bestehenden Verbindungen. In diesem Fall ist der Vergabestelle nachzuweisen, 
dass dem Bewerber die erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen werden, indem 
beispielsweise eine entsprechende Verpflichtungserklärung dieses Unternehmens vorgelegt 
wird. Die Unternehmen, auf die sich ein Bewerber zum Nachweis seiner Eignung stützt, 
müssen die Eignung nach Ziffer III.1.1 bis III.1.3 der europaweiten Vergabebekanntmachung 
hinsichtlich derjenigen Eignungskriterien erfüllen, zu deren Nachweis sich der Bewerber auf 
die Eignung des Unternehmens stützt. Zudem sind die Erklärungen über das Vorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 123 Abs. 1 bis 4 GWB und § 124 Abs. 1 GWB auch für diese 
Unternehmen vorzulegen. Werden die vorstehend dargestellten Eignungs-anforderungen nicht 
erfüllt oder liegen Ausschlussgründe gemäß § 123 Abs. 1 bis 4 GWB vor, so ist das 
Unternehmen auf Aufforderung der Vergabestelle innerhalb einer von dieser vorgegebenen 
Frist zu ersetzen. Liegen Ausschlussgründe nach § 124 Abs. 1 GWB vor, so kann die 
Vergabestelle verlangen, dass der Bewerber das Unter-nehmen ersetzt. Nicht 
eignungsrelevante Unterauftragnehmer sind mit dem Teilnahmeantrag noch nicht zu 
benennen. Qualifikation als Architekt und/oder Ingenieur sowie der Bauvorlageberechtigung 
(Formblatt 2, Punkt B): Zugelassen werden alle natürlichen Personen, die zur Führung der 
Berufsbezeichnung „Architekt“ oder „Ingenieur“ berechtigt sind oder über sonstige 
Befähigungsnachweise verfügen, dessen Anerkennung nach der Richtlinie 2005/36/EG und 
Richtlinie 89/48/EWG gewährleistet sind. Juristische Personen werden zugelassen, wenn für 
die Durchführung der Aufgabe ein verantwortlicher Berufsangehöriger benannt wird, der zur 
Führung der Berufsbezeichnung „Architekt“ oder „Ingenieur“ berechtigt ist. Die Berechtigung 
der Bauvorlage ist gesondert nachzuweisen. Der Nachweis zur Bauvorlage für die Lose 2 bis 
5 ist optional zu erbringen. Bei Bietergemeinschaften muss mindestens ein Mitglied die 
vorgenannten Anforderungen erfüllen. Der Nachweis/die Nachweise sind beizulegen.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Eigenerklärung zu Ausschlussgründen (Formblatt 2, Punkt C): Die Eigenerklärung zu 
Ausschlussgründen nach § 123 GWB und nach § 124 GWB sowie gemäß § 19 Abs. 3 MiLoG 
ist mit der Bewerbung unterschrieben einzureichen. Bei Bietergemeinschaften ist die 
Eigenerklärung für jedes Mitglied beizufügen. Darüber hinaus ist die Eigenerklärung zu Artikel 
5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 
2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über den Bezug des Bieters zu Russland beizulegen. 
Erklärung zur Haftpflichtversicherung (Formblatt 2, Punkt D): Eine 
Berufshaftpflichtversicherung mit Deckungssummen von mindestens 3,0 Mio Euro für 
Personenschäden und 2,0 Mio. Euro (Los 1) bzw. 0,75 Mio. Euro (Los 2 bis 5) für Sach- und 
Vermögensschäden, je mit zweifacher Maximierung pro Jahr, ist zu erklären. Alternativ kann 
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der Bieter eine Bestätigung einer Versicherungsgesellschaft vorlegen, wonach eine solche 
Haftpflichtversicherung im Auftragsfall abgeschlossen wird. Bei Bietergemeinschaften ist der 
Nachweis der Versicherung für jedes Mitglied zu führen. Die Erklärung bzw. die Nachweise 
dürfen frühestens am 01.03.2021 ausgestellt worden sein.
Minimum level(s) of standards possibly required: 
Die Erklärung bzw. die Nachweise dürfen frühestens am 01.03.2021 ausgestellt worden sein.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Nachweis der fachlichen Eignung (Formblätter 3 und 4): Zum Nachweis der fachlichen 
Eignung verlangt der Auftraggeber den Nachweis, dass der Bieter Leistungen, die mit den hier 
zu vergebenden Leistungen vergleichbar sind, in der Vergangenheit bereits erbracht hat. 
Dieser Nachweis ist durch die Angabe von Referenzleistungen zu führen. Hinweis: Die 
genannten Referenzen werden pro Punkt nur einmal gewertet. Es wird daher empfohlen, 
verschiedene Referenzen darzustellen. 1. Referenzliste des Unternehmens (Formblatt 3): Es 
ist eine Übersicht der geplanten und gebauten Projekte der letzten acht Jahre einzureichen. 
Das Formblatt 3, Punkt A ist zu verwenden. Die Referenzleistungen müssen dabei die im 
Folgenden definierten Angaben erfüllen: - Ansprechpartner Bauherr (Name, Anschrift, 
Telefonnummer), - erbrachte Leistungen / Leistungsphasen gemäß HOAI, - anrechenbare 
Kosten nach Kostenberechnung und Kostenfeststellung. Als Mindestanforderung gilt: - Datum 
der Fertig-stellung nicht vor dem 31.12.2014, - Mindestens ein Projekt über die Sanierung 
einer Bildungs- bzw. Betreuungseinrichtung. - Kostenberechnung: mind. 3,5 Mio. Euro brutto 
Anrechenbare Kosten über die Kostengruppen 200 bis 600. Gewertet werden je Los die drei 
benannten Projekte gemäß Formblatt 3. Hierzu sind die Referenzen durch den Bewerber zu 
priorisieren. Erfolgt, auch nach ggf. erfolgter Nachforderung, keine Priorisierung durch den 
Bewerber, wird die Vergabestelle die Referenzen priorisieren und entsprechend in die 
Wertung einbeziehen. Die nachfolgend unter 2. geforderte Referenz über die Sanierung eines 
Gebäudes vergleichbarer Nutzung und Komplexität wird im Rahmen dieser Wertung nicht 
berücksichtigt. Die Vorlage von jeweils mehr als drei Referenzen je Los ist nicht erwünscht. 
Bei Bietergemeinschaften für das gleiche Los müssen die Anforderungen durch die 
Gemeinschaft (d.h. nicht durch jedes einzelne Mitglied) erfüllt sein, bei Bewerbungen in 
verschiedenen Losen sind die Referenzen pro Los zu benennen. Die Wertung ist dem 
Formblatt 3 zu entnehmen. Die Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet. Das 
Formblatt ist zwingend zu verwenden. Weitere Anlagen können eingereicht werden, sind 
jedoch für die Bewertung nicht relevant. 2. Referenz: Sanierung eines Gebäudes mit 
vergleichbarer Nutzung und Komplexität im laufenden Betrieb (Formblatt 4): Der Auftraggeber 
fordert von den Bietern, dass eine Referenz (die Referenz darf nicht im Rahmen der 
Referenzliste bereits vorgetragen sein) entsprechend den unten beschriebenen 
Anforderungen nachgewiesen wird. Bei Bietergemeinschaften müssen die Anforderungen 
durch die Gemeinschaft (d.h. nicht durch jedes einzelne Mitglied) erfüllt sein. Ausreichend sind 
nur solche Projekte, bei denen die Leistungen des Bieters abgeschlossen sind und 
mindestens die Leistungsphasen 2 bis 8 erbracht wurden. Gehört die Leistungsphase 9 zum 
Leistungsumfang und ist nur diese zum Zeitpunkt der Abgabe des Teilnahmeantrages noch 
nicht abgeschlossen, wird die Referenz berücksichtigt. Die Referenz hat folgende 
Anforderungen zu berücksichtigen: Los 1: Leistungsbild Objektplanung, Gebäude: mindestens 
Honorarzone III, Auftragsumfang umfasst mindestens LPH 2 bis 8 entsprechend Anl. 10.1 
HOAI, Anrechenbare Kosten gemäß Kostenberechnung (KG 300+400): mindestens 3,5 Mio. € 
brutto. Los 2: Leistungen der Tragwerksplanung mindestens Honorarzone II, Auftragsumfang 
umfasst mindestens LPH 2 bis 6 entsprechend Anl. 14.1 HOAI, Anrechenbare Kosten gemäß 
Kostenberechnung: mindestens 1,2 Mio. € brutto. Los 3: Leistungen der Technischen 
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Ausrüstung, Anlagengruppe 1 bis 3, 8, jeweils mindestens Honorarzone II, Auftragsumfang 
umfasst mindestens LPH 2 bis 8 entsprechend Anl. 15.1 HOAI, Anrechenbare Kosten gemäß 
Kostenberechnung: mindestens 250 T€ brutto. Los 4: Leistungen der Technischen 
Ausrüstung, Anlagengruppe 4, 5, 7, jeweils mindestens Honorarzone II, Auftragsumfang 
umfasst mindestens LPH 2 bis 8 entsprechend Anl. 15.1 HOAI, Anrechenbare Kosten gemäß 
Kostenberechnung: mindestens 450 T€ brutto. Los 5: Leistungsbild Freianlagen, Gebäude: 
mindestens Honorarzone IV, Auftragsumfang umfasst mindestens LPH 2 bis 8 entsprechend 
Anl. 10.1 HOAI, Anrechenbare Kosten gemäß Kostenberechnung (KG 500): mindestens 1,5 
Mio. € brutto. Als Mindestanforderung wird definiert: - Abschluss des Projektes nicht vor dem 
31.12.2014. Das Formblatt 4 ist zwingend zu verwenden. Weitere Anlagen können eingereicht 
werden, sind jedoch für die Bewertung nicht relevant. Die zu erreichende Gesamtpunktzahl 
beträgt 18 Punkte. Die Einzelwertung ist dem Formblatt 4 zu entnehmen. Die Punktzahl wird 
auf zwei Nachkommastellen gerundet. 3. Projekt-organisation (formlos): Der Auftraggeber 
wertet im Weiteren das Kriterium „Personelle Organisation des Bieters“. Der Bieter muss mit 
dem Teilnahmeantrag eine schriftliche Darstellung einreichen, aus der ersichtlich wird, wie er 
das Projekt personell abwickeln möchte, um die qualitativen Anforderungen und den 
angestrebten Fertigstellungstermin sowie den Kostenrahmen entsprechend Anlage B 
einhalten zu können. Die vom Bieter eingereichte Darstellung soll Aussagen zu folgenden 
Teilaspekten enthalten: - Darstellung der Projektstruktur durch Vorlage eines Organigramms 
mit Darstellung und Erläuterung der Hierarchie und namentlicher Benennung der Mitglieder 
des Projektteams. Folgende Leistungsbereiche sind zu berücksichtigen: - Projektleiter; - stellv. 
Projektleiter; - Mitglied des Projektteams, verantwortlich für die Objektplanung; - Mitglied des 
Projektteams, verantwortlich für die Bauüberwachung (LPH 8); - Darstellung des 
Personaleinsatzes anhand einer zu erstellenden groben Terminschiene für die auszuführende 
Planungs- und Bauüberwachungsleistung unter Berücksichtigung der Verfügbarkeit vor Ort 
und ggf. Reaktionszeiten im Bedarfsfall. - Erläuterung zum internen Qualitätsmanagement und 
zur Art der Anwendung bzw. Umsetzung für das Vorhaben. Der Bieter wird um eine schriftliche 
Erläuterung und Darstellung zum Vorgehen gebeten. Die Form der Darstellung ist frei wählbar; 
jedoch auf maximal vier Seiten DIN A4 einzuschränken. Die Bewertung erfolgt nach Maßgabe 
der nachstehenden Wertungsmatrix im Mittel der oben genannten Betrachtung der 
Teilaspekte: 18 Punkte (100 %): Die eingereichten Unterlagen sind sehr gut aufgearbeitet und 
in sich verständlich. Sämtliche Punkte sind berücksichtigt. Die hier aufgezeigte 
Personalorganisation ist sehr gut nachvollziehbar und überzeugt. 13,5 Punkte (75 %): Die 
eingereichten Unterlagen sind angemessen aufgearbeitet und in sich verständlich. Sämtliche 
Punkte sind in der Beantwortung berücksichtigt, die aufgezeigte Personalorganisation ist 
nachvollziehbar und mehrheitlich überzeugend. 9 Punkte (50 %): Die eingereichten 
Unterlagen sind im Wesentlichen verständlich. Es wurden mehr als 50% der angefragten 
Punkte beantwortet. Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nur in Teilen überzeugend bzw. in der 
Komplexität der Aufgabenstellung betrachtet, nicht überzeugend. 4,5 Punkte (25 %): Die 
eingereichten Unterlagen sind trotz Beantwortung von mehr als 50% der Fragen 
unverständlich und/oder in Teilen widersprüchlich. Die aufgezeigte Personalorganisation ist 
nicht überzeugend. 0 Punkte (0 %): Aufgabenstellung nicht beantwortet. kein Konzept: 
Ausschluss wegen nicht formgerechter Abgabe. Die Punktzahl wird auf eine Nachkommastelle 
gerundet.
Minimum level(s) of standards possibly required: 
1. Referenzliste des Unternehmens (Formblatt 3):
- Datum der Fertigstellung nicht vor dem 31.12.2014,
- Mindestens ein Projekt über die Sanierung einer Bildungs- bzw. Betreuungseinrichtung.
- Kostenberechnung: mind. 3,5 Mio. Euro brutto Anrechenbare Kosten über die 
Kostengruppen 200 bis 600.
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VI.3.

VI.1.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.5.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

III.2.3.

III.2.2.

III.2.1.

III.2.

2. Referenz: Sanierung eines Gebäudes mit vergleichbarer Nutzung und Komplexität im 
laufenden Betrieb (Formblatt 4):
- Abschluss des Projektes nicht vor dem 31.12.2014.

Conditions related to the contract

Information about a particular profession
Execution of the service is reserved to a particular professionReference to the relevant law, 
regulation or administrative provision: 
§ 75 Abs. 1 bis 3 VgV

Contract performance conditions
siehe Abschnitt 2

Information about staff responsible for the performance of the contract
Obligation to indicate the names and professional qualifications of the staff assigned to 
performing the contract

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about negotiation
The contracting authority reserves the right to award the contract on the basis of the initial 
tenders without conducting negotiations

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 20/09/2022 11:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates
Date: 07/10/2022

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 31/03/2023

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information
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VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

Sämtliche Fragen und Anmerkungen sind ausschließlich mittels Vergabeplattform zu stellen 
unter . Bieterfragen, die per Email, schriftlich oder mündlich an die www.evergabe.de
Verfahrensbegleitung bzw. den Auftraggeber herangetragen werden, können nicht 
berücksichtigt werden. Fragen, die nicht bis zum 14.09.2022 in Textform eingereicht wurden, 
können grundsätzlich nicht mehr vor Ablauf der Teilnahmefrist beantwortet werden. 
Bieterfragen und deren Antworten werden grundsätzlich als Nachlieferung für alle Bieter 
wöchentlich jeweils zum Montag zur Verfügung gestellt. Bitte beachten Sie: Antworten zu 
rechtzeitig eingehenden Bewerberfragen sowie aktualisierte oder weitere Unterlagen, welche 
sämtliche Interessenten und Bewerber im Verfahren betreffen, werden unter vorstehend 
genanntem Link zur Verfügung gestellt. Bewerber müssen sicherstellen, dass sie regelmäßig 
und insbesondere unmittelbar vor Abgabe ihres Teilnahmeantrags prüfen, ob seitens der 
Vergabestelle zusätzliche Informationen oder Unterlagen zur Verfügung gestellt wurden, 
welche für die Abgabe des Teilnahmeantrags zu beachten sind.
Verbindlicher Bestandteil der Unterlagen für den Teilnahmewettbewerb werden die unter 
nachstehendem Link veröffentlichten Antworten und Informationen. Mündliche Auskünfte und 
Erklärungen haben keine Gültigkeit. Der vollständige Teilnahmeantrag muss elektronisch in 
Textform (§ 126b BGB) über das Online-Vergabeportal unter folgendem Link www.evergabe.

 bis spätestens 20.09.2022, 11.00 Uhr eingereicht werden. Die Dateien müssen im de
Dateiformat „PDF“ erstellt sein.
Die Übermittlung des Teilnahmeantrags hat mithilfe elektronischer Mittel über das Online-
Vergabeportal evergabe.de zu erfolgen. Diese erfolgt über den Menüpunkt „Teilnahmeantrag“. 
Es ist möglich, die Daten über den Webauftritt hochzuladen. Alternativ kann das Bietertool „AI-
Bietercockpit“ verwendet werden. Voraussetzung für die Nutzung des Bietertools ist eine 
entsprechende Java-Laufzeitumgebung (JRE), welche kostenfrei unter  http://www.java.com/
bezogen werden kann, sofern diese nicht bereits auf dem Rechner installiert ist. Je nach 
Betriebsumgebung sind für die Installation der Laufzeitumgebung bzw. des Bietertools u.U. 
administrative Rechte erforderlich. Es wird empfohlen, rechtzeitig vor Ende der Teilnahmefrist 
die Übermittlung des Teilnahmeantrags zu testen. Bei technischen Problemen und Fragen in 
diesem Zusammenhang finden Sie unter  https://www.evergabe.de/hilfe-und-service/index
weitergehende Informationen. Die Vergabestelle kann zu technischen Fragen im 
Zusammenhang mit der Abgabe des Teilnahmeantrags grundsätzlich keine Auskünfte erteilen. 
Anderweitig auf elektronischem oder postalischem Wege übermittelte Teilnahmeanträge, wie z.
B. per Telefax oder E-Mail, sind nicht zugelassen. Ergänzende Einreichungen, z.B. 
postalischer Art, sind nicht gefordert und werden bei der Bewertung der Anträge nicht 
berücksichtigt. Die Vergabestelle behält sich vor, gemäß § 17 Abs. 11 VgV den Auftrag bereits 
auf Grundlage dieser ersten Angebote zu vergeben, ohne in Vergabeverhandlungen 
einzutreten.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion Leipzig
Postal address: Braustraße 2
Town: Leipzig
Postal code: 04107
Country: Germany
E-mail: post@lds.sachsen.de
Internet address: www.lds.sachsen.de

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 

http://www.evergabe.de
http://www.evergabe.de
http://www.evergabe.de
http://www.java.com/
https://www.evergabe.de/hilfe-und-service/index
mailto:post@lds.sachsen.de?subject=TED
http://www.lds.sachsen.de
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VI.5.

Verstöße gegen Vergabevorschriften sind unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 
GWB zu rügen. Ein Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, wenn 1. der 
Antragssteller oder Bieter den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrages erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 
2 bleibt unberührt. 2. erkennbare Verstöße gegen Vergabevorschriften in der 
Bekanntmachung nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten 
Bewerbungs- (u. a. im Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb) oder Angebotsfrist 
(u. a. im offenen Verfahren) gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden. 3. erkennbare 
Verstöße gegen Vergabevorschriften in den Vergabeunterlagen nicht spätestens bis zum 
Ablauf der Bewerbungs- (u. a. im Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb) oder 
Angebotsfrist (u. a. im offenen Verfahren) gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden. 4. 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind. Der Antrag ist schriftlich einzureichen.

Date of dispatch of this notice
19/08/2022


